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Fall.
Künftig muss auch bei diesen
Produkten die Hauptzutat ge-
nannt werden, und zwar dann,
wenn mit der Herkunft des Le-
bensmittels geworben wird, die
Zutaten aber davon abweichen.
Beispiel. Verkauft man „Steirer-

Wurst“ und verwendet dafür
nicht ausschließlich steiri-
sches Fleisch, so muss in
Sichtfeld des Produktnamens
künftig z. B. stehen: „Steirer-
Wurst“mit Fleisch ausÖster-
reich und Deutschland. PS:
Ein klein gedruckter Hinweis
aufs Herkunftsland auf der
Rückseite gilt nicht mehr.
Täuschungsschutz. Die neuen
Regeln zielen auf einen Wild-
wuchs ab, der in den letzten
Jahren mit selbst gemachten
Siegeln à la „Hergestellt in Ös-
terreich“ oder rot-weiß-roten

Fahnen entstanden ist. Sol-
che Logos fand die steiri-
sche Landwirtschaftskam-

mer zuletzt bei Einkaufstests
vor allem bei Mix-Salaten und
Säften, obwohl nur die Endpro-
duktion (Verpackung) in Öster-
reich passierte, die Zutaten aber
woanders herkamen. Künftig
muss da die Herkunft der
Hauptzutat angeführt werden.
Spezialfälle. Selbst kleine regio-

nale Hinweise wie aufgedruck-
teWahrzeichen (z. B. Uhrturm)
oder Wappen sieht die EU nun
als regionale Bewerbung an.
Stammt die Hauptzutat (z. B.
beim Uhrturm) nicht aus der
Steiermark, muss das künftig
angegeben werden. Das alles
gilt hingegen nicht bei Eigen-
namen wie „Linzer Torte“.
Umsetzung. „Über ein Jahr“ hat
man laut Fachverband der Le-
bensmittelindustrie an der Um-
setzung gearbeitet, „weil die ge-
samte Lieferkette von Einkauf,
Logistik, Lager bis zur Verpa-
ckung betroffen ist“. JedeÄnde-
rung der Hauptzutat bedarf
neuer Verpackung. Beim Ver-
band verweist man darauf, dass
Ware, die vor 1. April produziert
wurde und noch in den Lagern
oder Supermarktregalen liegt,
noch verkauft werden dürfe.
Zukunft. EU undÖsterreich pla-
nen eine generelle Kennzeich-
nung der Hauptzutat bei Milch-
und Fleischprodukten.
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Grenzsperren
Seit heute, 0 Uhr, sind die
Grenzübergänge Langegg
und Spielfeld-Bundesstraße
für den kompletten Verkehr
gesperrt. Offen bleiben ganz-
tägig Bad Radkersburg, Si-
cheldorf und Spielfeld-Auto-
bahn. Mureck und Radlpass
sind täglich zwischen 5 und
21 Uhr geöffnet.

VASOLDSBERG

Haus in Flammen
Das Obergeschoß eines Ein-
familienhauses in Vasolds-
berg wurde bei einem Brand
komplett zerstört. Die Be-
wohner konnten sich in Si-
cherheit bringen, 60 Kräfte
von vier Feuerwehren lösch-
ten den Brand unter Einhal-
tung der Corona-Sicher-
heitsvorkehrungen. Die Ur-
sache ist noch nicht bekannt.

Neue Regeln für
angehende Lehrer
Pädagogische Hochschule adaptiert das Prak-
tikum. An der FH gibt es Online-Aufnahme.

ben. Details, wie das im Einzel-
nen erfolgen kann, kennen die
jeweiligen Mentoren, die die
Studierenden begleiten. Studie-
rende können sich auf verschie-
dene Schienen spezialisieren,
wie beispielsweiseMitarbeit im
digitalen Unterricht oder Un-
terrichtsplanung mit Videos.
An der FH Joanneum wurde

jetzt offiziell bestätigt, was be-
reits letzteWochebekanntwur-
de: Die Aufnahmeverfahren für
die 26 Bachelor- und 24Master-
studien werden heuer online
durchgeführt. Die Schulleistun-
genwerden imBachelorbereich
stärker als bisher gewichtet, ein
Aufnahmegespräch wird
durchgeführt. Die Bewerbungs-
fristen bleiben gleich.
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Die Pädagogische Hochschu-
le Steiermark hat nun veröf-

fentlicht,wie künftigdasPrakti-
kum für die angehenden Lehrer
adaptiert wird, damit die Stu-
dierenden keine Nachteile ha-
ben. Ein Überbrückungsmodell
soll helfen, trotz der Einschrän-
kungen durch das Coronavirus
die praktische Ausbildung wei-
terzuführen.
DiePraktika inderPrimarstu-

fe erfolgen vorerst im virtuellen
Klassenzimmer unddarnach im
realen Klassenzimmer. Der
Zeitraum wird bis Ende Sep-
tember erweitert, damit sollten
sich die Stunden ausgehen. Im
Lehramt Sekundarstufe Allge-
meinbildung werden die Kon-
taktstunden reduziert und der
Selbststundenanteil angeho-
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